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Cluster- und SVM-Administratoren

Cluster- und SVM-Administratoren

Cluster-Administratoren verwalten das gesamte Cluster und die Storage Virtual Machines
(SVMs, früher Vserver genannt), die in dem Cluster enthalten sind. SVM-Administratoren
managen nur ihre eigenen Daten-SVMs.

Cluster-Administratoren können den gesamten Cluster und seine Ressourcen verwalten. Zudem können sie
Data SVMs einrichten und die SVM-Administration an SVM-Administratoren delegieren. Cluster-
Administratoren verfügen über spezifische Funktionen, die von ihren Zugriffssteuerungsrollen abhängen.
Standardmäßig verfügt ein Cluster-Administrator mit dem „admin“-Kontonamen oder Rollennamen über alle
Funktionen, um das Cluster und SVMs zu verwalten.

SVM-Administratoren können nur ihren eigenen SVM-Storage und Netzwerkressourcen wie Volumes,
Protokolle, LIFs und Services managen. Die spezifischen Funktionen, die SVM-Administratoren bieten, hängen
von den Zugriffskontrollrollen ab, die von Cluster-Administratoren zugewiesen werden.

Die Befehlszeilenschnittstelle (CLI) von ONTAP verwendet in der Ausgabe weiterhin den Begriff
„Vserver“ und vserver Der Befehl- oder Parametername wurde nicht geändert.

Management des Zugriffs auf System Manager

Sie können den Zugriff eines Webbrowsers auf System Manager aktivieren oder
deaktivieren. Sie können das System Manager-Protokoll auch anzeigen.

Sie können den Zugriff eines Webbrowsers auf System Manager mithilfe von steuern vserver services
web modify -name sysmgr -vserver cluster_name -enabled [true|false].

Die Protokollierung von System Manager wird im aufgezeichnet /mroot/etc/log/mlog/sysmgr.log
Dateien des Node, der während des Zugriffs auf System Manager die Cluster-Management-LIF hostet. Sie
können die Protokolldateien über einen Browser anzeigen. Das Protokoll von System Manager ist auch in
AutoSupport Meldungen enthalten.

Was ist der Cluster-Management-Server

Der Cluster-Management-Server, auch als adminSVM bezeichnet, ist eine spezialisierte
Implementierung der Storage Virtual Machine (SVM), die den Cluster als eine einzelne,
einfach zu verwaltende Einheit darstellt. Der Cluster-Management-Server dient nicht nur
als grundlegende administrative Domäne, sondern ist auch Eigentümer von Ressourcen,
die nicht logisch zu einer Daten-SVM gehören.

Der Cluster-Verwaltungsserver ist immer im Cluster verfügbar. Sie können über die Konsole oder Cluster-
Management-LIF auf den Cluster-Managementserver zugreifen.

Bei Ausfall des Home-Netzwerk-Ports erfolgt automatisch ein Failover der Cluster-Management-LIF auf einen
anderen Node im Cluster. Abhängig von den Konnektivitätsoptionen des verwendeten Managementprotokolls
kann das Failover möglicherweise nicht bemerkt werden. Wenn Sie ein verbindungsloses Protokoll (z. B.
SNMP) verwenden oder eine begrenzte Verbindung (z. B. HTTP) haben, werden Sie wahrscheinlich nicht
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bemerken, dass das Failover stattfindet. Wenn Sie jedoch eine langfristige Verbindung (z. B. SSH) verwenden,
müssen Sie nach dem Failover eine Verbindung zum Cluster-Managementserver herstellen.

Wenn Sie ein Cluster erstellen, werden alle Merkmale der Cluster-Management-LIF konfiguriert, einschließlich
seiner IP-Adresse, Netmask, des Gateway und des Ports.

Im Gegensatz zu einer Daten-SVM oder Node-SVM verfügt ein Cluster-Managementserver über keine Root-
Volumes oder Host-Benutzer-Volumes (obwohl er System-Volumes hosten kann). Darüber hinaus kann ein
Cluster-Management-Server nur LIFs des Cluster-Managementtyps nutzen.

Wenn Sie den ausführen vserver show Der Befehl wird in der Ausgabeliste für diesen Befehl der Cluster-
Verwaltungsserver angezeigt.

SVMs

Ein Cluster besteht aus vier Arten von SVMs, die Sie beim Management des Clusters
und seiner Ressourcen und Datenzugriff auf die Clients und Applikationen unterstützen.

Ein Cluster enthält die folgenden SVMs:

• Admin-SVM

Bei der Einrichtung des Clusters wird automatisch die Admin-SVM für den Cluster erstellt. Die Admin-SVM
repräsentiert das Cluster.

• Node-SVM

Wenn der Node dem Cluster hinzugefügt wird, wird eine SVM erstellt, und der Node repräsentiert die
einzelnen Nodes des Clusters.

• System-SVM (erweitert)

Für die Kommunikation auf Cluster-Ebene in einem IPspace wird automatisch eine System-SVM erstellt.

• Daten-SVM

Eine Daten-SVM stellt die Daten dar, die SVMs dienen. Nach der Cluster-Einrichtung muss ein Cluster-
Administrator Daten-SVMs erstellen und diesen SVMs Volumes hinzufügen, um den Datenzugriff vom
Cluster aus zu ermöglichen.

Ein Cluster muss mindestens eine Daten-SVM aufweisen, um seine Clients mit Daten versorgen zu
können.

Sofern nichts anderes angegeben wird, bezieht sich der Begriff SVM auf eine Daten-
(Datenservice-) SVM.

In der CLI werden SVMs als Vserver angezeigt.
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